
Amtliche Bekanntmachung 

 

3. Änderungssatzung zu der Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in 
der Gemeinde Kellenhusen 

 

 
Aufgrund des § 4 Abs. 1 S. 1 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein (GO) und der 

§§ 1 Abs. 1, 2 Abs. 1 S. 1, 10 Abs. 1 und Abs. 2 S. 1 und § 18 Abs. S. 1 Nr. 2 und S. 2 
des Kommunalabgabengesetzes des Landes Schleswig-Holstein (KAG) wird nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom 17.06.2026 folgende 
3. Änderungssatzung zu der Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in der Gemeinde 
Kellenhusen vom 11.12.2024 erlassen: 
 
 

Artikel 1 
 

§ 9 Nr. 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Unterkunftsgeber/innen im Sinne dieser Vorschrift sind insbesondere: 
a) Vermieter/innen oder Verwalter/innen von Wohnraum sowie deren Bevollmächtigte 

oder Beauftragte; 
b) Eigentümer/innen oder sonstige Dauernutzungsberechtigte von Wohneinheiten sowie 

deren Bevollmächtigte oder Beauftragte, sofern sie die Unterkunft Dritten, hierzu 
zählen auch Verwandte und Bekannte, zur Nutzung überlassen; 

c) Betreiber/innen von Plätzen, die für die Aufstellung von Zelten, Wohnwagen, 
Wohnmobilen und dergleichen zur Verfügung gestellt werden, unabhängig davon, ob 
es sich um Campingplätze oder um sonstige Grundstücke, die für denselben Zweck 
zur Verfügung gestellt werden, handelt, sowie deren Bevollmächtigte oder 
Beauftragte; 

d) Leiter/innen von Heimen wie Kinderkurheimen, sowie deren Bevollmächtigte oder 
Beauftragte. 

 
Jede/rUnterkunftsgeber/in ist verpflichtet, die aufgenommenen Personen (auch Bekannten- 
und Verwandtenbesuche) innerhalb von 24 Stunden ab Beherbergungsbeginn bei dem 
Tourismus-Service anzumelden. Für die Anmeldung ist das vom Tourismus-Service 
unentgeltlich bereitgestellte digitale Anmeldeverfahren für die ostseecard zu verwenden. Die 
digital erfassten Daten werden von dem/der Unterkunftsgeber/in in verschlüsselter Form und 
unter Wahrung der jeweils geltenden Vorgaben des Datenschutzes durch 
Datenfernübertragung an den Tourismus-Service übermittelt. Der Tourismus-Service stellt 
den Unterkunftsgeber/innen die zur digitalen Anmeldung erforderlichen individuellen 
Zugangsdaten zur Verfügung. 
 
Auf Antrag können Vermittler/innen von Wohnraum sowie deren Bevollmächtigte oder 
Beauftragte einen Zugang zur digitalen Anmeldung erhalten, sie gelten dann als 
Unterkunftsgeber/innen nach § 9 Nr. 1. 

 
Auf Antrag kann der Tourismus-Service zur Vermeidung unbilliger Härten auf eine digitale 
Übermittlung der Anmeldungen verzichten und einzelne Unterkunftsgeber/innen von dieser 
Nutzungspflicht befreien. Für die Anmeldung sind dann die vom Tourismus-Service 
kostenlos ausgegebenen analogen Vordrucke für die Anmeldung für die ostseecard zu 
verwenden. 
 
In den Anmeldungen sind Namen, Vornamen, Heimatanschrift, Geburtsdatum und 
Staatsangehörigkeit, soweit das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet ist, und An- und 
Abreisetage der aufgenommenen Personen, sowie Namen, Anschrift und Betriebsnummer 
des/der Unterkunftsgebers/in im Erhebungsgebiet anzugeben. Darüber hinaus sind in der 
Anmeldung für die ostseecard die Anschrift, die genaue Bezeichnung und gegebenenfalls 
auch die Wohnungsnummer der überlassenen Unterkunft einzutragen. Der ausländische 
Gast hat die Anmeldung für die ostseecard eigenhändig zu unterschreiben, um die 



 

 

Richtigkeit der Angaben zu bestätigen. Eine digitale Unterschrift ist hierbei ausreichend. 
Ausländischer Gast ist, wer keine deutsche Staatsangehörigkeit besitzt. 
 
Die Pflicht zur Anmeldung obliegt auch Personen, die sich vorübergehend in eigenen 
Wohngelegenheiten im Sinne von § 6, Abs. 3 aufhalten für ihre Person und für die Personen, 
denen sie Unterkunft in ihrer Wohneinheit gewähren, soweit sie selbst oder diese Personen 
noch keine Jahresostseecard gelöst haben.“ 

 
 

Artikel 2 

 
§ 9 Nr. 2 wird wie folgt geändert: 
 
In Absatz 4 Satz 1 und 2 wird das Wort „AO“ durch das Wort „Abgabenordnung“ ersetzt. 
 
 

Artikel 3 

 
§ 9 Nr. 5 wird wie folgt geändert: 
 
In Absatz 1 Satz 1 wird das Wort „Absätze“ durch das Wort „Nummern“ ersetzt. 
 
 

Artikel 4 

 
§ 10 Nr. 1 wird wie folgt geändert: 
 
In Absatz 2 Satz 2 wird das Wort „Jahres—ostseecards“ durch das Wort 
„Jahresostseecards“ ersetzt. 
 

Artikel 5 

 
Diese 3. Änderungssatzung zu der Satzung über die Erhebung einer Kurabgabe in der 
Gemeinde Kellenhusen vom 11.12.2024 tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
Ausgefertigt: 
Kellenhusen, den 02.07.2026 
 gez. 

(Stefan Schwardt) 
Bürgermeister 

 


